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»Es kommt darauf an, sich zu verändern …«
Zur Methodologie und Praxis rehistorisierender Diagnostik und Intervention

In der von Wolfgang Jantzen entwickelten rehisto-
risierenden Diagnostik geht es um eine erklärende 
und verstehende Bearbeitung von diagnostischen 
Daten. Sie begreift behinderte und psychisch kranke 
Menschen nicht als Objekt der Behandlung sondern 
als Subjekt der Anerkennung und zielt somit auf die 
Wiedergewinnung der biografi schen Dimension. 
Einerseits ist die Rekonstruktion der verschiedenen 
Ebenen des ganzheitlichen Menschen (körperlich, 
psychisch, sozial) der Schlüssel zu einem neuen Ver-
ständnis, andererseits kommt – im Übergang zum 
Verstehen – der Refl exion des Diagnostizierenden 
hohe Bedeutung zu.

Wolfgang Jantzen behandelt unter anderem die 
Syndromanalyse von Daten, den Übergang vom Er-
klären zum Verstehen, die Struktur der Selbstrefl e-
xion im Verstehensprozess und die Anwendung bei 
schwerstbehinderten Menschen ebenso wie bei Kin-
dern. Anhand verschiedener Praxisinterventionen 
zeigt der Autor die enge Verknüpfung von Diagnose 
und Intervention auf und belegt damit die Frucht-
barkeit seines Konzepts.
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Wolfgang Jantzen, Dr. phil., ist Sonderschullehrer und Diplom-Psychologe 
und begründete die Behindertenpädagogik als synthetische Humanwissen-
schaft (»materialistische Behindertenpädagogik«). Von 1974 bis 2006 war er 
Professor für Behindertenpädagogik an der Universität Bremen, 1987/88 Wil-
helm-Wundt-Professor für Psychologie an der Karl-Marx-Universität in Leipzig 
und 2010 war er Forschungsgastprofessor an der Staatlichen Universität São 
Carlos in Brasilien.


